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Berücksichtigung finden .

Nr « 79. II . Blatt . Karlsruhe. Donnerstag, den 2 . Aprils 189«.
Aus dem Grotzherzogturn .

— Di « Nr . 9 des Staats - Anzeiger » für das Grobherzog ,
tunn Baden vom 30 . Aiärz hat folgenden Inhalt : Verfügungen und
Bekanntmachungen der Staatsbehörden : des Ministeriums der Justiz ,
deS Kultus und Unterrichts : die Aenderung von Familiennamen betr . ;
de» Ministeriums des Innern : die Beiträge für di « land - und forst¬
wirtschaftliche Unfallversicherung betr . ; die staatsärztliche Prüfung betr . ;
die Schiedsgerichte für die Jnvaliditäts - und Altersversicherung betr . ;
die berufsgenvffenschaftlichen Schiedsgerichte in Unfallversicherungs -

fachen detr . ; den Vertrieb von Losen der von dem Vorstand , der
ständigen Ausstellung für Kunst und Kunstgewerb « in Weimar veran¬
stalteten Lotterie betr . ; den Stand der Generalbrandkajfe betr . ; die
Veranstaltung einer Lotterie durch den Pferdezuchtverein für Elsaß -
Lothringen im Jahre 1896 betr .

— Sicherem Vernehmen nach wird der Kaiser am 16. April
zur Auerhahnjagd auf dem Kaltenbronn eintreffen und bis zum
Samstag , den 18. dorten verweilen .

0 Mannheim , 1. April . Gestern fand in Mainz eine Ver¬
sammlung von Delegiertender nationalliberalen Ver¬
eine der mittelrheinischen Städte statt behufs Beschluß¬
fassung über eine am Niederwalddenk mal zu veranstaltende
große gemeinsame Friedensfeier . Vertreten waren die
Städte Mannheim , Mainz , Worms , Darmstadt , Ludwigshafen , Neu¬
stadt , Heidelberg , Bingen u . s. w. Es wurde beschlossen , die Festlich¬
keit am Himmelfahrtstage ( 14 . Mai ) zu veranstalten . Ursprünglich
war als Festtag der 10 . Mai vorgesehen , jedoch wurde mit Rücksicht
auf die an diesem Tage in Frankfurt a . M . stattfindenden großen
Festlichkeiten die Feier auf den darauffolgenden Donnerstag verschoben .

— Die diesjährigen Herbstübungen der 28 . Division
werden nordöstlich der Linie Neisenbach — Daüau - Herbolzheim statt¬
finden .

— Aus Litzelstetten gehen der „ Konst . Ztg . " verschiedene
Zuschriften zu, wonach dort starke Entrüstung herrscht über einen Vor¬
fall , der sich am letzten Mittwoch , am Feiertag Mariä Verkündigung ,
zutrug . Cs wird dem genannten Blatt darüber berichtet : „ Gegen¬
wärtig wird die Pfarrei Litzelstetten , da der Herr Pfarrer leidend ist ,
von Dingelsdorf aus pastoriert und zwar durch den von St . Roman
her bekannten Pfarrverweser Hasenfuß . Dieser sah , wie auf dem
Platz vor dem Dorfe 2 Zimmerleute aus Konstanz für das im Herbst
abgebrannte Häuschen eines älteren fleißigen Mannes arbeiteten . Aus
diesem Anlaß hat nun der Pfarrverweser auf dem Platze gegenüber
de» 2 Arbeitern , in der Wohnung des Bauherrn gegenüber dessen
Frau , und in der Kirche gegenüber der Gemeinde Worte gesprochen ,
die alles waren , nur keine Segenswünsche für den Neubau . Und doch
« beiteten die beiden Zimnierleuie nur im Akkord und gar nicht am
Lau selbst, so daß den Bauherrn gar keine Schuld trifft . "

Aus der Residenz
Karlsruhe , 4. April .

Q S . G . H. Prinz Max von Baden ist heute Vormittag
10 Uhr 17 Mio . von Berlin hier eiugetroffen . — I . Kais . H. Prin¬
zessin Wilhelm von Baden hat sich heute Nachmittag 5 Uhr
22 Min . nach Baden - Baden begeben .

— Da » Ab - « it > D« schreibe « der Grund -, Häuser -, Gewerb - und
Einkommensteuer für das Steuerjahr 1897 und die Feststellung der
Kapitalrentensteuer für 1896 wird am 7. April bis mit 2. Mai , vor¬
mittags von 8 bis 11 Uhr und nachmittags von 3 bis 5 Uhr in den
Geschäftszimmern des Großh . Steuerkommisiärs , Kreuzstr . 11a , 2. Stock
dahier vvrgenommen werden .

□ Kleine Chronik . Eine » ,Taglöhner aus der Durlacherstraße ,
welcher am 27 . v. M . in betrunkenem Zustande in einer Wirtschaft im Bahn -
hosstadtteil sich befand , wurde währenddem eine silberne Taschenuhr im Wert
von 8 M . durch einen Bahnarbeiter in der Karlstraße entwendet , welcher die
Uyr sofort bei einem Psandieiher um 2 M . versetzte . — Ei » Metzgerbursche
aus Ballheim , welcher i » verflossener Nacht in einer Wirtschaft am Marktplatz
wiederholt Skandal verursachte und deshalb mehrfach aus der Wirtschaft ent¬
fernt werden mußte , wurde schließlich sestgenommen und in Arrest verbracht .— Ein IZjähriger Knabe , dessen Eltern am Schardweg wohnen , hatte schon
am 12 . v . M . aus einem unverschlossenen Hasenstall in der Eisenbahnstraße
eine » Stallhasen im Werte von 80 Ps . entwendet , ebenso am 28 . v . M . aus
dem gleichen Stall 4 Hasen im Gesamtwert von 4 M . 50 Ps ., welche er
einem zu dem Zwecke mitgenommenen Iljährigen Knaben über die Einfrie¬
digung herübergereicht hatte . Beide wurden in llaxranti betreten , liefen mit
der in einem Sack befindlichen Beute davon , die sie schließlich wegwarsen . —
Kor einem Hause in der Wilhelmstraße wurde in ver Nacht vom 28 . /29 .
d . M . ein Firmenschild losgerissen und am andern Tag im Abort in der
Werderstraße wiedrr ausgejundeii . Tem Eigentümer wurde dadurch ein Scha¬
den von 2 M . zugesügt . — Ein Troschkenkulscher fuhr gestern Nachmittag in
betrunkenem Zustande von der Karlstraße aus auf dem Bahnkörper der
früheren Kurvenbohn gegen die Beiertheiiner Allee , ohne den etwa 50 Meter
von der Karlstraße entsernt den Bahnkörper durchquerenden Graben zu be¬
merken . Ter Borderwagen versank in diesen Graben , das Pferd riß sich in
dem Augenblick los und rannte davon , der Kutscher fiel vom Bock herab , eine
Insassin der Droschke kam mit dem Schrecken davon , auch Kutscher und Pferd
bliebe » unverletzt . Dagegen sind Droschke und Pferdegeschirr erheblich be¬
schädigt worden .

Bürgerausschutz .
( 1 . Forts .)

Lvlim . Karlsruhe , 30 . März .
Der Obmann deS CtadtverordnetenvorstandS Schneider konstatiert ,baß , wie die Prüfung des Voranschlags ergeben habe , die Einnahmen bei

ollen Kasten in sehr mäßiger Höhe vorgesehen seien . Der Kasseuabschluß für1896 werde deshalb , auch wenn der Umlagesatz von 1895 festgehalte » werde ,wieder bedeutende Einnahme -Ueberschüsse ergebe », welche dem Jahr 1837 gutkommen . Die aufgeworfene Frage , ob bei solcher Sachlage nicht eine Umlage -
ermäßigung unter 33 Ps . vorzuschlagen sei, habe die Prüsungskommijsion im
Hinblick aus die zahlreichen großen Unternehmungen , welche die Stadt in den
nächsten Jahren auszuführen habe , verneint . Auch lege man seitens der
Prüfungskommission großen Wert auf eine gewisse Stetigkeit in der Umlageund gewähre ein großer Einnahme -Ueberschnß die Möglichkeit , in ungünstigen
Jahren den Umlagefuß festzuhalten . Sprünge , wie dar Jahr 1894 gebracht ,wo , nachdem 3 Jahre lang der Umlagefnß 30 . Pf . betragen habe , der Stadt¬
rat 41 Pf . Umlage beantragt und der Bürgerausschuß 37 Pf . bewilligt habe ,sollten vermieden werden . Konstatiert möge übrigens werden , daß in 1894
die Umlageerhöhung am Ende des Jahres einen höheren Einnahme -Ueberschußvon 159 958 M . ergeben habe . Ta 7 Pf . Umlage den Betrag von 148 925
Mark erbrachte , so liefert die Thatsache , daß der Einnahme -Ueberschuß in1894 höher war als dieses Umlage -Erträgnis , den Beweis , daß man damals
unsere wirtschaftlichen Verhältnisse zu düster angesehen habe . Der Ober¬
bürgermeister habe in seinem einleitenden Bortrag nicht nur einen Ueberblick
Lber die wirtschaftliche Lage unserer Stadt , sondern auch rin vollständiges
Programm für die Thätigkeit der Stadtverwaltung in den nächsten Jahren
gegeben . Betreffs der wirtschaftlichen Lage wolle Redner nur wenige Be¬
merkungen über unsere Rheinbahn machen . Seitens der Generaldirektion der
Staatseisenbahnen sei nicht nur eine weitere Abschlagszahlung von 40 (3003 » .

<4tL .
b
,
aS 2ahr 1895 geleistet , sondern auch für 1896 eine höhere monatliche» bsch lagszahlung als 1895 in Aussicht gestellt worden . Wen » damit be-
t wolle , daß die Ablenkung des Güterverkehrs von unserer

Rbeinbahn bei Mühlburg für die Stadt Karlsruhe nicht den befürchteten
Ernnahmeausfall ergeben werde , so glaube Redner sagen zu dürfe « , daß die« ehrertragnrfse der Rheineisenbahn eine Folge der wirtschaftlichen Auf¬

schwungs seien, daß somit die Stadt , wenn ihr der Güterverkehr auf der
ganzen Strecke geblieben wäre , wesentlich höhere Erträgnisse als früher auf
der ganzen Strecke erzielt haben würde . Die Schädigung , welche die Stadt
durch die Ablenkung deS Güterverkehrs bei Mühlburg erleide , sei somit in
Wirklichkeit viel größer , als man früher angenommen habe . Von den
Unternehmungen , welche die Stadt in den nächsten Jahren auszuführen habe ,
solle hier nur kurz die beabsichtigte Hafenanlage bei Mühlburg erwähnt
werden . In einer vor wenigen Wochen abgehaltenen Versammlung sei be¬
hauptet worden , für das Kanal - und Hafenprojekt bestehe hier kein Interesse .
Dem gegenüber müffe festgestellt werden , daß der Maxauer Hafen für die
heutigen Karlsruher Bedürfnisse viel zu klein sei und daß jedenfalls ein Um¬
bau jenes Hafens nicht verschoben werden könne . Wenn aber der Staat ,
>v« lcher in Maxau baupfiichrig sei, hierfür größere Summen auswenden müsse,dann sei eS doch gewiß richtiger , diese Suaimen zu einer Hafenanlage bei
Karlsruhe , als aus den in der Gemarkung einer Landgemeinde und im
Uebersihmemmungsgebiet des Rheins liegenden Maxauer Hafen zu verwenden .
Der Stadt könne dann allerdings der Aufwand für die Herstellung des Stich¬
kanals vom Rhein zum Hafenbassin zugemutet werden ; zu diesem Auswand
sei aber die Stadt , welche durch die Hafenanlage jedenfalls einen Aufschwung
von Handel und Industrie zu erwarten habe , gwiß gerne bereit .

ES wird nunnikhr in die Beratung der Einzelvoranschläge ein -
gctreten .

Stadtv . Schlebach berichtet über den Voranschlag der Badanstalten -
wsse. Hierzu spricht Stadt . Kalnbach den Wunsch ans , daß die Frage
der Errichtung eines Vvlksbades rascher in Fluß komme .

Oberbürgermeister Schnetzler glaubt eine Vorlage bezüglich deS Um¬
baues des Vierordtbades ün nächsten Jahr in Aussicht stellen zu können . .

Stadtv . A u g e n ft e i n berichtet über den Voranschlag der Friedhoskaffe .
Stadtv . Bolderauer wünscht die Befreiung der ärmeren Bevölkerungs¬

klasse von Zahlung von Beerdigungskosten .
Oberbürgermeister Schnetzler hält dies für ganz unmöglich.
Stadtv . Dengler berichtet über den Voranschlag der Schlacht - und

Viehhoskosse .
Stadtv . Ulrich beantragt die Position von 3000 M . Prämien für

Hebung der Viehmärkte zu streichen , da diese nur den Großhändlern zu
gut kämen , die sonst das ganze Jahr den Viebhof nicht mit Vieh beschicken.

Bürgermeister Krämer hält den Verzicht aus die Prämien im Interessever Landwirtschaft nicht für « »gezeigt .
Die Position wird genehmigt .
Die Voranschläge der Spar « und Pfandleihkaffe , Berichterstatter Stadtv .

Goldschmit , und der Hypothekenbank , Stadtv . Eitlinger , geben zu einer
Besprechung keinen Anlaß . Zum Voranschlag der Stadtgartenkaffe , Bericht¬
erstatter Stadtv . Schwindt , bringt Stadtv . Kalnbach die Errichtung eines
Spielplatzes für die Kinder der ärmeren Bevölkerung in der Nähe des Stabt -
gartens in Anregung .

Oberbürgermeister Schnetzler hält die Errichtung von Spielplätzen»nt Turngerätschaften , der vorkommenden Unfälle wegen nicht für ratsam ,ist aber sonst mit der Anlage von Spielplätzen einverstanden .
Auf die Radfahrbahn im Stadtgarten sollen größere Aufwendungen nicht

mehr gemacht werden , da deren Verlegung auf die Reuthwiese in Aussicht
genommen sei . In der Mitte der Bahn könnten dann Netzballspielplätze und
dergl . angelegt werden .

Stadtv . Den gl er berichtet über den Voranschlag der Verbrauchs «
steuerkaffe .

ten ; dl « Schutzmänner Paul L i n ck beim Amt Heidelberg zum Amt Kon¬
stanz , Josef Zorn beim Amt Karlsruhe zum Amt Heidelberg , Fridoli «1 n 8ber bei Amt Heidelberg zum Amt Konstanz , Adam Reuthekbeim Amt Karlsruhe zum Amt Heidelberg .

Mitteilunaen
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Volksschulen .
Versetzungen :

Unterlehrer Jakob Bernhard von Hilsbach nach Mannheim . Hilfslehrerl «Marie Bulster rn Freiburg als Unterlehrerin nach Appenweier , A . Offenburg .Lehrerin Helene Henrici am Kröber 'schen Institut in Weinheim als Uuter -
lehrerin an die Töchterschule daselbst . Hilfslehrerin Thekla Kopp in Walds -
Hut als Unterlehrerin nach Hofweier . A . Offenburg . Hilfslehrer Anton Lutzvon Osteringen nach Waldhausen , A . Donaueschingen . Lehrerin Amalie Müller
am Kröber ' schen Institut in Weinheim als Unterlehrerin an die Töchterschule
daselbst . Schulkandidat Ernst Münz als Unterlehrer nach Hilsbach , A . Eins -
herm . Lehrerin Luise Rheindvrff am Kröber ' schen Institut in Weinheim als
Unterlehrerin an die Töchterschule daselbst . Unterlehrer Friedrich Rappman «
rn Mannheim als Schulverwalter nach Reilingen , A . Schwetzingen . Unter¬
lehrer Jakob Weinlei » in Schenkenzell als Schulverwalter nach Bohlsbach ,A . Offenburg .

Stimmen aus dem Publikum .
Karlsruhe , 1 . April . In dem Artikel unter „ Stimmen au »

dem Publikum " in Nr . 78 Blatt I . der „ Badischen Landes -Zeitung ",
welcher sich mit der Jury für di« groß « Berliner Jubiläums -Kunst -
ausstellung beschäftigt , finden sich entstellende Zahlenangaben .

Es heißt darin , daß von über 100 eingefandten Kunstwerken 40
ausgewählt worden sind.

Nichtig ist , daß von SS eingesandten Kunstwerken 58 aus¬
gewählt worden sind.

Weiter heißt es darin , daß die Jurymitglieder 23 Bilder für sich
beanspruchen und daß auf die übrigen badischen Künstler 17 Kunstwerk »
kommen .

Richtig ist , daß von 9 Jurymitgliedern 81 Bilder zur Aus¬
stellung gelangen und auf die übrigen badischen Künstler SV Kunstwerk «
kommen .

Diese richtigen Ziffern ergeben sich auS dem Protokoll der Jury
und zeigen ein Verhältnis von Angenommenen und Abgeworfenen , vo»
Kunstwerken der Jury » Mitglied « zu denen der übrigen badische«
Künstler , welches wesentlich anders ist als da », auf das der Schreiber
des betreffenden Artikels seine Auseinandersetzungen gründet . —

Nebenbei sei noch angefügt , daß von den 58 angenommenen Kunst¬
werken im Kunstverein nur 4 nicht ausgestellt waren .

Die Jury für die große Berliner Jubiläums -
KunstauSstellung ."

Stadtv . Kalnbach erklärt sich gegen die indirekte Besteuerung folglich" uch gegen die Fvnerhebung der Verbrauchssteuern .
_ Die Voranschläge der städtischen Betriebskrankenkaffe, . Berichterstatterstadtv . Weeber , des ArbeiterverstcherungSwesenS , Berichterstatter Stadtv .
Schlebach und derkaufm . Fortbildungsschule , Berichterstatter Stadtv . Layh ,werden ohne Besprechung genehmigt .

Zum Voranschlag der städtischen Volksschulen bringt Stadtv . Bolder¬
auer wieder die Verschmelzung der erweiterten Volksschule mit der einfachen
Volksschule und Aufhebung des Schulgeldes in Anregung .

Oberbürgermeister Schnetzler , Bürgermeister S i e g r i st , Stadtv .
Röser , Wallraff und Binz sprechen sich in verneinendem Sinne aus .

Stadtv . Bolderauer wünscht weiter , daß wenn mehrere Kinder (4)« ner Familie , einerlei ob Knaben oder Mädchen , gleichzeitig die Schule be¬
suchen, eine Ermäßigung deS Schulgeldes eintrete .

Stadtv . Schneider und Röser sprechen sich in befürwortendem
Sinne aus .

Oberbürgermeister Schnetzler sagt Erwägung in der Schulkommis¬
sion zu .

Der Voranschlag der Gewerbeschule , Berichterstatter Stadtv . Schnei¬der , giebt zu einer Debatte wegen des Metallmodellierunterrichts an der
Schule Anlaß . An derselben beteiligen sich die Stadtv . D e n g l e r und
Schwindt und Bürgermeister S i e g r i st. Die Sache wird in der Schul -
kommission weiter beraten werden .

Ueber den Voranschlag der Gaswerkskaffe berichtet Stadtv . Schwindt .
Stadtv . D i e b e r bringt in Anregung , für Flur -, Treppen - und Küchen -

Beleuchtung den gleichen Gaspreis wie für Koch- und Heizzwecke — 12 Pf .
per cbm — zu berechnen .

Oberbürgermeister Schnetzler sagt Erwägung in der Gaswerkskom -
Mission zu.

Die vom Stadtv . Bolderauer geäußerten Wünsche bezüglich der
Arbeitszeit der an den Retortenöfen beschäftigten Arbeiter werden in derGas -
werkskommission einer weiteren Erwägung unterzogen werden .

Zum Voranschlag der Wasserwerkskommission , Berichterstatter Stadiv .
Schwindt . bringt Stadtv . B e u ch e r t Wünsche bezüglich der nach Wasser¬
messern berechneten Wasserzinses vor .

Stadtv . Lieber hätte eine Ermäßigung des Wasserzinses für Closets
gewünscht .

Oberbürgermeister Schnetzler weist auf die in Aussicht stehende
Schwemmkanalisation hin , bei deren Einführung zu erwägen sei, ob nicht all¬
gemein Wasstrmesser zu setzen seien.

Die Voranschläge des Realgymnasiums , Berichterstatter Stadtv . Layh ,der höheren Mädchenschule , Berichterstatter Stadtv . Schneider , der Kran¬
kenhauskasse , Berichterstatter Stadtv . Auer , der Rheinbahnkaffe , Bericht¬
erstatter Stadtv . E t t l i n g e r , werden ohne weitere Besprechung genehmigt .

Zum Voranschlag der Armenkaffe , Berichterstatter Stadtv . Auer , spricht
sich Stadtv . Bolderauer gegen bas derzeitige System der Arnienbeztrksvor »
sicher au » und bemängelt die wohlthätige Wirkung der Volksküchen .

Bürgermeister Krämer giebt Kenntnis von der derzeit bestehenden
Armenpflege und glaubt nicht , daß durch eine Aenderung etwas gebeffert wer¬
den könne .

Oberbürgermeister Schnetzler spricht sein Erstaunen auS über die
Aeußermig Vvlderauer 's gegen die Volksküchen , während sein Kollege Kaln¬
bach die wohlthätige Wirkung derselben bei früheren Anlässen anerkannt habe .

Nachdem noch die Stadtv . M . Maisch , Rösxr , Binz , Bürger¬
meister Krämer , Stadtv . Schneider , Beuchert , Kalnbach ,
Bergmann und Fieser sich gegen die Aeußerungen des Stadtv . Bol¬
derauer gewendet haben , wird der Voranschlag genehmigt .

Der Voranschlag der Realschulenkasse , Berichterstatter Stadtv . Layh , wird
ohne Besprechung genehmigt .

Beim Boranschlag des Kaiser Wilhelm -Denkmalfond » , Berichterstatter
Stadtv . Ettlinger . spricht Stadtv . Gold schm it den Wunsch ans , er
möchte dir Fertigstellung des Kaiser Wilhelm -Denkmals derart gefördert wer¬
den , daß dasselbe doch längstens bis zum 22 . März k. Js ., dem 100jährigen
Geburtstage Kaiser Wilhelm I , enthüllt und eingeweiht werden könne .

Oberbürgermeister Schnetzler dankt dem Vorredner , daß er die
Sache zur Sprache gebracht hat und kann sich dem Wunsche nur anschließen .

Der vorgerückten Zeit wegen wird die Weiterberawng der Gcmeindevor -
anschlags aus den folgenden Tag verschoben .

P «rsonalveränderm»«en
Im Bereiche des Ministeriums de » Innern »

Ernannt :
Schutzmann Friedrich Leger beim Amt Pforzheim wird zum Kanzlei¬

diener beim Generallanderarchiv ernannt .
Versetzt :

Aktuar Wilhelm Kachel beim Amt Pforzheim zum Amt Mannheim ;
Berwaltungsaktuar Jakob B r ä u » i n g beim Amt Durlach zum Amt Bret -

Handel und Verkehr .
* Frankfurt a . M . , 1 . April . (AnfangSkurfe 12 Uhr30Min .) Kredit «

aktien 31 ?' /. Staatsv . 301 ' /, , Lombard . 84 ' /, . üproz . Port . 27 . 20 . Aegyptee
— .— , Ungar » 103 .20 , Diskonto - Komm . 209 .50 , Sotthardaktien 172 . 80 , 6 a/„
Mexikaner ult 93 .— , 3 % Mexikaner ult . 26 . 50 , Banque Ottomane 113 .— ,
Türkenlose 34 . 10, Italiener 82 .50 . Tendenz : fest .

* Frankfurt a . M .,1 . April . (SchlußkurseS Uhr 37 Mm . ) Wechsel,
Amsterdam , 168 .62 , London 20 .450 , Paris 81 . 10 , Wien 16965 , Privat -
diskonto 2 >/„ Napoleons 16 —24 , Deutsche Reichs »»!. 106 . — , 3 ' / .
Reichsanl . 39 . 55 , 4 */, Prenß . KonsolS 106 .— , 4 % Bad . in Gulden 103 . 70 ,<7. Baden » Mk. 104 .90 , 3 ' /, °/, Boden in Mark 104 .35 , 5 ' /,
Italien « 82 50 , Oefterr . Goldrente 103 .50 , Oest . Silberrerrte 85 . 90 , Lest
Lose von 1860 128 .30 , 4 '/, »>. Portug . 41 .30 , Neue 4 »/, Russen 66 . 40 . Spani »
62 40 , Türkenlose 34 .50 , 4 °s, Ungar » 103 .15 , Ung . Kronenrente 99 .45 , ö %
Argentmer 58,50,6proz . Sßeftf . 93 .10,5 "/, Mexikaner 84 .— , Iproz . Türken D .
20 .35,3 °/ , Mexikaner 26 .40 , Berlin . Ho»d.-Ges . 150 .90 , Darmstädter B . 153 80 ,
Deutsch « 0 . 194 .60 , Dresdener B . 154 .70 , Oesterr . Länderbt 207 . ' /, , Wien «
Bankverein 121 ' /, , Ottomanebank 112 .90 , H . Ludwigsbahn 120 .60 , Eibthoi 244 .5/*,
Schweiz . Zentral 132 .40 , Nordost 132 .30 , Union 93 .50 , Jura -Simplon 103 .60 ,
Mittelmeer 90 .40 , Merid . 120 .90 , Bad . Zuckerfabrik 63 .— , Harpener 153 . 10,
Nordd . Lloyd 110 .— , 4 \ Monopolgriechen 33 . 10 . (Nachbörse ) Kreditaktie » 318 ' /, ,
Disk .-Komm . 209 50 , Staatsbahn 301 .— , Lombarden 83 ? /, . Tendenz : fest
und still .

" Frankfurt a . M . . 1 . April . (Abendkurse .) Kredstakt 310 ' /, , Dis¬
konto 209 .70 , Staatsb . 300 ' /, , Lombarden 83 ' / «, Selsenkircheu — .— , Türken
35 .25 . Portug . 27 .40 , 6 "/, Mexikaner 93 .20 , Harpener 153 . 30 , Jura -Simplon
103 60 , Italiener 82 .60 . Tendenz ruhig .

* Berlin , 1 . April (Anfangsknrse .) Kreditaktieu 236 10 , Diskonto -Koin .
209 .30 , Staatsbahn 149 . 10 . Lombarden 41 .60 , Ruffennoten 216 .50 , Laura¬
hütte 153 .20 , Harpener 152 .80 , Dortmunder 41 .40 .

* Berlin , 1 . April . (Schlußknrse .) Kreditaktieu236 . 50,Diskonto - Komm .
209 .40 , DreSd . Bank 154 .60 , Nationalbankf . Deutsch ! . 142 .60 , Bochumer 152 .70 ,
Gelsenk . Bergwerk 162 . —, Laurahütte 152 .40 , Harven « 153 . — , Dortmunder
41 .50 , Ver . Köln - Rottweiler Pulverfabr . 205 . — , Deutsche Metallpatronenfabrik
337 .— , Kanada -Pacific 52 .— , Privatdisk . 2 ' /« Proz . Tendenz : Anfang -
fest. Schweizer Bahnen belebt , heimische fest . Mainzer gut behauptet .
Montan ungleichmäßig . Fonds behauptet . Schluß still .

* Berlin , 1 . April , Nachbörse . (Schluß .) Diskonto - Komm . 209 60 , Dort¬
munder 41 .49 , Bochum « 153 .20 , Deutsche Bank 195 . 10 .

* Wien , 1. April . (Borbörse .) Kreditaktieu 376 .— . Staatsbahn 350 2i ,
Lombarden 97 .— , Marknoten 58795 , 4 °/» Ungarn 121 .85 , Papierrente 100 .9 ).
Oesterr . Kronenrente 101 .20 , Länderbank 247 .25 , Ungar . Kronenrente 98 .8 ■.
Tendenz : fest.

* London , 1 . April . Debeers 27 ' /, , Chartered 4 . — , Goldfields 12 ' /„
Randfontein 2 ' /„ Eaftrandt 6 ' /, .

* Lou dvn , 31 . März . (Kurse mitgeteilt von Schöber & Dönitz ,
Bankgeschäft für südafrikanische und ousstralische Werte , Dresden )
Asrikan . Min . Ges . « ngelo 4 .25 , Block B . 1 .62 , Bonanza 2 .68 , Ca ns.
Deep . Level 5 .37 , CroesuS New 162 , Crown Reef 10 .62 , Eastrand 6 .25 ,
Geldenhuis Deep . 6.50 . George Goch 2 .37 , Henry Nourse 6 .25 , Langlaagte
Estate 5 .62 , Luipaards Blei 0 .93 , May consolid . 3 .00 , Meyer L Charlto » 5 .43 ,
Modderfontein 9 .75 . New Chimes 1.93 , Nigel 8.93 , Oceana Minerals 0 .87 ,
Potchesstroom 0 .81 , Rand MineS 28 50 , Randfontein 2 .86 , Robinson Rand -
fontcin 1 .43 , Sheba 2 . 12 , Spitzkop 0 .75 , Transvaal Gold 5 .37 , United Roode -
port 5 .12 , Ban Ryn , New 5 .87 , Wolhuter 7 .62 . Asrikan . Land . Ges .
Anglo Freuch Expl . 4 .75 , Chartered 4 .12 , Exploration 3 .ö0 , Mashonaland
Agency 2 .43 , Matabele Gold Reefs 3 . 87 . Matabele Cent Est . 0. 87 ,
Rand Rh - defia 1 .00 , Transv . * Gen . Assoc. 2 .43 . Utd . Exploration
1 .12 , Western Witwatersr . Expl . 0 .75 , Willoughby Consol 193 .
An st rat Ges . Anglo German Expl . 1. 12 prem . , Anglo Cout
Corp of W.-d 1 .12 , Black Flag 0 .75 , Brilliant Gold 18/ '

, Brillrant
Block 31/, , Eons Golds , of New . Zeal 2 .37 , Cons . G . M . os W .-A .
0 .56 , Cont . a . W .-A . Trust 1 .00 , Fingall R « ss Ext . 0 .75 , Floren « 1.68 ,
Gibraltar 0 .94 , Golden Cement Claims 0 .12 prem ., Great Bonlder 7 .o6 ,
Great Fingall Reefs 1 .25 . Hainault Gold 1.37 , Hampton PlainS 4 .50 , Han -
» ans Brown Hill 7 .06 , Lady Shenton 2 .37 , Lond . & Cont . Ino . Corp .
0 .25 prem ., Lond . « W .-A. Expl . 2 .12 , Lond . « W .-A . Ino . 2 .50 , Menzres
Estate 1 .06 , Mount Morgan 65 . —, North Kalgurli 1 .00 , Pilbarra Golds . 1. 18 ,
Whtte Feather 2 .4«.

Erklärung der Kurse : Die Kurse »erstehen sich pro Aktie . Der Nominal¬
werth ist, fall » nicht anders bemerkt , £ 1 Sterling 34/ — bis 35/ — bedeutet :
34 shilling Käufer , 35 shilling Berkäus « , 2 ' /, — 2 ' / , bedeutet : 2 ' s, £ St .
Käufer , 2 5/ , £ St Verkäufer . m* Paris . 1 . April . (Schlußknrse .) 3 ' /. Rente 101 .52,8 ' ,. Portug . 26 - /^
Spani « 62 '/, , Türken 20 .37 , Banque Ottomane 678 .— , Rio Tutto 46o .— ,
Banque kSwi » 791 , Italiener 83 . — , Debeers 703 , Robinson 239 . Tendeaz
fest.



* Pari » , 1. April. (Sufaugskurse.). 3«/,Reute 101 .20,Spanier b2. */>,Stria 2(126, Italiener 82.90, Bauque Ottomane 571.—, Rio Tinto 460.— .* Rem - Kork . 31 . März. Bamawollezufuhrvom Tage 16,000Ball , Aus »
ftchr »ach » atteitanif » 7000 BaL, Auriuhr »ach dem Festlande 4000 B .
lvaummolie i» Re» . York ? » /,„ dt», in NawOrieau « 7»/,. Baumwolle für
März —.—, April 7.63, Mai 7.6«, Juni 7.67, Juli 7.68, August 7 .68,
Eept. 7.34, CR. 7 .24, De». 7.22.

* Chicago , 31. März . Nachm . 5 Uhr. Schmalz März 5.—, Mai 6.05,
Juli 5 .20. Port, März 8.22, Mai 8.32. Rib» März 4.62, Mai 4.57.

Berschievenes .
Rom , !. April. In Reggio (Calabrien) hat heute früh 8 Uhr

ein Erdbeben eine Panik verursacht. JnMessina undMilazzo
haben ebenfalls kurze Erschütterungen stattgefunden. Schaden ist nicht
»«rursacht worden.

Drahtberichte .
Berlin , 1 . April. Die „Post" schreibt : Se . Majestät der

Kaiser schenkte dem Fürsten Bismarck zum Geburtstage
rin Gruppenbild , die photographische Ausnahme der kaiser¬
lichen Familie, in kunstvollem Bronzerahmen.

Berlin , 1 . April . Reichskanzler Fürst Hohenlohe ist
heute früh nach Baden-Baden abgereist .

Berlin , 1 . April . Das „ Armee- Verordnungsblatt " veröffent-
licht eine vom 29. März datierte allerhöchste Kabiuettsordre betr.
FormationSändrrungen anläßlich des Etats von 1896/97.

Berlin , 1. April . Der „Nordd. Allg. Ztg." zufolge sind
die Verhandlungen über de» deutsch - japanischen Handels¬
vertrag abgeschlossen . Die Unterzeichnung dürfte vor Ostern
erfolgen . — Die „Nationalztg .

" erfährt von zuverlässiger Seite
über den Inhalt des deutsch -japanischen Handelsvertrages, die Aus¬
hebung der exterritorialen Gerichtsbarkeit in Japan sei keine voll¬
ständige . Dem Vernehmen nach bleiben einige Materien der
freiwilligen Gerichtsbarkeit des deutsche » Konsul - Vorbehalten .
Eine Anzahl Herabsetzungen für die deutsche Einfuhr in Japan
seien vereinbart.

Friedrichsruh, 1 . April. Heute Vormittag konzertierten zu
Ehren deS Geburtstages des Fürsten Bismarck im Schloß¬
parke die Kapellen des 2. Hanseatischen Infanterieregiments Nr. 76
(Hamburg) und des Infanterieregimentes Gras Boje (1 . Thürin¬
gisches) Nr. 31 (Altona), sowie des Lauenburgischen Jägerbatail-
kons Nr. 9 (Ratzeburg ). Gestern Abend tras Gras HerbertBismarck ein. Graf Wilhelm Bismarck muß wegen
Unwohlseins der GeburtStagsseier sernbleiben . Im Laufe deS Tages
trafen ein : ein Vertreter des Hamburger Senates , der ein Glückwunsch¬
schreiben überbrachte , mehrere Hamburger Freunde der Fürsten, Pros .
Lehnbach, der Präsident der Eisenbahndirektion in Altona, Jungnickrl,
Gras Henkel v. Donnersmark. — Unter den telegraphischen Glück¬
wünschen, die nebst herrlichen Blumenjpenden eiutrasen , befand sich
auch ein solcher des Prinzen Heinrich von Preußen. Fürst
Bismarck hat sich bisher der vor der Schloßpsorte versammelten
Menge nicht gezeigt. Das Wetter ist kühl, aber schön .

Frankfurt a. M ., 1. April. Der König von Schwe¬den traf heute Morgen 9 Uhr 15 Min . mit Gefolge hier ein.
Derselbe nahm im Fürstenzimmrr des Hasptbahnhofes das Früh¬
stück ein, besuchte den Palmengarten und reiste um 12 Uhr 30
Min . nach München weiter.

Bonn , 1 . April . Die Königin Sophie von Schweden
und Norwegen ist heute Bormittag in Honnef zu längeremAufent¬
halt eingetroffen.

München , 1. April. Der Magistrat und fdas Gemeinde¬
kollegium übersendeten dem Fürsten Bismarck als Ehren¬
bürger der Stadt München zu seinem Geburtstage ein Glück¬
wunschtelegramm .

Wir«, 1 . April . Gegenüber den Berichten von einem Ein¬
bruch heißen WafferS in den Günthutschacht stellt der Stadtrat
von Karlsbad fest, daß die Wafferverhältnisje ganz normale
seien .

Wien , 1 . April . Die „Frks. Ztg." meldet : Die gesamte hie¬
sige städtische Feuerwehrmannjchast hat heute den Dienst
verweigert , weil 8 Mann wegen Insubordination entlassen
wu den. Der Bezirkshauptmann FriebeiS ersuchte um Bestellung
einer Militärajsisteoz zur Versehung des Löschdienstes.

Paris , 1 . April. Nach Meldungen aus Kairo ist das Ge¬
rücht von dem Marsche OSman Digma 'S auf Sinkst
keineswegs bestätigt. Wahrscheinlich ist, daß der Madhi um Dibba
(Süd - Dongola) sich konzentriert . Am Donnerstag gehe» die
letzten Rekruten , die indessen wenig zum Dienst g eignet erachtet
werden, ab.

London, 1 . April . Reutermcldong. Aus Wadi Halfa wird
gemeldet : Eine Streitmacht der Derwische rückt von
Dongola nach Norden vor, um die ägyptische Verbindungslinie,die verstärkt worden war, anzugreifen . Der Emir der Derwische
von Dongola ist mit seiner ganz n Streitmacht in der Richtung
auf Bbusatmeh vorgerückt. Unter den befreundeten Stämmen hat
viel Erregung verursacht , daß Osman Digma sich von der Be¬
lagerung von Kassala zurückgezogen hat und wieder in der Nach- '
barschast von Snakim erschienen ist . Mehrere englische Offiziere
begcben sich morgen nach Suakim, wo vielleicht io nächster Zukunft
die Operationen beginnen werden .

London , 1 . April . Das Reutcrsche Bureau erfährt , die
englische Regierung beabsichtige so bald wie möglich Truppenin der Stärke von 5000 Mann nach dem Kap zu schicken ,
Um für jede Eventualität gerüstet zu sein . Die britische süd¬
afrikanische Gesellschaft habe darum ersucht , daß sofort 500
Mann von der Kapkolonie zur Verstärkung nach Buluwayo ab-
gkhen .

Palermo , 1. April . Heute früh sind zahlreiche Vertreterder deutschen Kolonie und Mitglieder anderer fremdenStaaten mit zwei künstlerisch geschmückten großen Dampfern, sowie
die Honoratioren von Palermo an Bord des TorpedobootesNr . 124
der „ Hohenzollcrn " entgrgengefahren . Die „ Hohenzollern " wird
an der äußersten Spitze der Südmole ankern . Die städtischen
Behörden erweiterten den Anlegeplatz und schmückten denselben mit
Blattpflanzen und Blumen, sowie mit zahlreichen Fahnen in deut¬
schen und italienischen Farben . Aus Wunsch treffen Ihre Kaiser¬
lichen Majestäten in strengstem Inkognito ein, und es werden weder
die Behörden noch die Truppen bei der Ankunft der „ Hohenzollern "
zugegen sein.

Philippopes , 1. April . Nachrichten auS Konstantinopel be¬
zeichnen die Lage in Kreta seit der AnkunftTurkhan-Pascha'S
eher als verschlechtert . Die Amnestie konnte nicht allge¬mein durchgesührt werden , weil sich die Mitglieder der kreten-
fischen Kvmites weigerten , davon Gebrauch za machen und in'S
Gebirge flohen . In verschiedenen Orten hat sich ein zweites Ko«
mite gebildet . In Kreisen , die mit den Verhältniffen in Kreta
vertraut sind, gilt dessenungeachtet und trotz der fortdauernden bei¬
derseitigen Gewaltthätigkeiten der Ausbruch ernsterer Unruhen als
sehr unwahrscheinlich.

New-Iork , 1. April. Nach einer Depesche deS „ New- Iork
Herald " ans La Libertad haben die Behörden von Honduras in
CaballoS am 29 . März den Dampfer „Bermuda " , der am 15.
März mit Waffen und Munition von New -Iork abgegangenwar, mit Beschlag belegt.
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Langjähriger Abonnent hier . Wir bitten um Ihren Namen .Anonyme Einsendungen können prinzipiell nicht berücksichtigt werden. Wir

sollen Ihnen vertrauen , vertrauen Sie auch uns . Strengste Wahrung des
RedaktionSgeheimnisses ist bei unS Prinzip ._

Verantwortlicher Redakteur : Ott » Reu
verantwortlich für den Anzeigenteil : Alexander Steinhauer ,beide in Karlsruhe .
Odal : bi « Uiehe > nun der frisch iingg mittel t 1489

Friedr .Händler Nachf .
Inhaber : Wachmann d Sonneborn

3 Lammstrasse. Karlsruhe . Lammstrasse 3.
Anfertigung feiner Herren -Garderobc nach Maass.Volle Garantie für eleganten und bequemen Sitz .Stets reichste Auswahl in feinsten englischen Neuheiten zu Anzügen ,

.Paletots und Beinkleidern . 874 .—10
Anfertigung sämmtlicher badischer Hof- u. Staatsunformen .

Gartenanlagen
jeder Art, Pläne und Kostenberechnungen für Ncuanlagen und Umgestaltungenwerden auSgeführt durch 596 .25 . 14.Krautinger jr . , Landfchaftögärtner in Badenweiler .

Witternngsbeobnchtinrnen ver meteoroloqticben Station Karlsruhe .
Baro -
mer-c.

Tderm.
Celi'iuä .

Abi.
Flgk.

Heuch-
tigk. in
Vror.

Äliiü. Himmel Bemerkung.
51. März Nachts 9 Uhr 750 2 2,6 4.2 89 N. bedeckt, l Regen.1 . April Morgs . 7 Uhr 750,6 1.1 4 9 98 NW . bedeckt. Schnee.

Mittags 2 Uhr '<50,4 4. 2 5.2 84 SW . bedeckt.
^ “^ ‘'*»***v «h» <" » v* UfU , UKUviyiic acius «Kat

Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 13,5 mm.
Meteorologische Beobachtungen vom 30 . März , Morgens 8 Uhr .

O rt .
Bawm. 0. ®c. Wind . Lemoerrr«
rev. in Mll . Richtung. Stärk».

WVMVM
gravea

Aberdeen . . . 766 N schwach wolkig 3
Stockholm . . . 758 SO

"- leicht bedeckt — i
Havaranda . . 760 still halb bed . — 6
Petersburg
Moskau . .

762 ONO leis . Zug bedeckt — 8

Cork . . . 769 NW mäßig wolkig 10
Cherbourg . , . 766 NNWj leicht bedeckt 8
Hamburg . . . 760 NW schwach wolkig 2Memel . . 754 NO schwach bedeckt 0
Paris . . 765 still bedeckt 4
Karlsruhe . , 762 NW schwach Schnee 1Wiesbaden . • . 762 N leicht bedeckt 3
München . , , 760 W mäßig bedeckt 0Berlin . . . . 758 NNW schwach bedeckt 1Wien . . . . 755 W mäßig bedeckt 3Breslau . . . 754 WNW schwach Schnee 4
Nizza . . . . 756 O schwach halb bed. 7
Triest . . - - 756 still heiter 10

(Wetterbericht der Zentralbureaus für Meteorol . und Hydr . vom 1. April .)Der hohe Druck hat sich seit dem Bortag ganz aus Nordwesteuropa verlegtund dre Depression , welche die Balkanhalbinsel bedeckt hatte, ist nach demOste» des Festlandes gezogen ; sie veranlaßt noch weit gegen Westen hin trü¬bes Wetter mit Regen» und Schueesällen. Die Temperaturen liegen insotgenördlicher Luftzufuhr noch immer sehr tief, in Deutschland sind sie stellenweiseunter den Gefrierpunkt gesunken . Weiteres Anhalten deS bestehenden Witter »
ungscharakterS ist wahrscheinlich.

Geboren »
Karlsruhe . 26 . März . Else , B. Gottlob Steinebronn , Schuhmacher . —27 . März . August Valentin , V . August Heinrich , Wagenwärtergehilse ;Kurt Eugen , B. Eduard Bernhardt , Schriftsetzer. — 28 . März . AnnaElsa , B . Karl Ludwig Heid, Holzschuhmacher. — 29 . März . Adolf B.Johann Schaaf , Amtsdiener ; Magdalena Maria Bertha , V. JohannMartin Zähringer . Diener . — 30. März . Friedrich Wilhelm , B. WilhHochdörfer, Schneider. — 31 . März . Karl Ludwig , V. Julius Maier .Kaufmann ; Karl Otto , B . Gottlieb Dürr , Taglöhner .

r
Gcsammtfrequenz in 4 Jahren : 572 Schüler .

Mndklsjihiilk ZtrOurg i . Eis.
üklasstge Erziehungsanstalt mit Parallelrmsen .

Handclspädagogium .
Mit Borbereitungsschule für EinjShr . Freiwi ». und

Abitnrienten -Exame «.
Vollständige Ausbildung für Handel , Industrie und ver¬wandt « Berufsarten , besonders auch in Sprache » vis zur Fertig¬keit im mündl . und schriftl . Gebrauch . Junge Ausländer er¬lernen die deutsche Sprache hier sehr schnell.
Harmonische, körperliche, geistige und sittliche Erziebung .

Ausgezeichnete Lehr- und Erziehungserfolge . Sehr mäßige Preise .Kaufm. Damcnkurfe in getrennt gelegenen Räumen .Direktor Riepe , Pergamentcrgasse I . 1369.3.3
Jahrcsfrcquciiz 1895 168 Schüler .

Jährliche Productiou der Nestle ’schen Milehfabrikenu
30,000,000 Büchsen .

Täglicher Milchverhranch 100,000 Liter .
15 Ehrcndiplonie . % 21 goldene Medaillen .

Nestle ’s Kindermehl
(Hilchpolver )

wird seit 30 Jahren von den ersten Au¬
toritäten d. ganzen Welt empfoh¬len und ist das beliebteste und weitver¬
breitetste Nahrungsmittel für kleine Kin¬der und Kranke.
Nesti£’s Kindernahrung

enthält die reinste Scbweizermilch,
Nestl£’s Kindernahrung

ist altbewährt und stets zuverlässig.
Nestitfs Kindernahrung
ist sehr leicht verdaulich , verhütet Erbre¬
chen und Diarrhoe , erleichtert das Ent¬

wöhnen.
Nesttä’s Kindernahrung
wird von Kindern gern genommen , ist

schnell und einfach zu bereiten,
igt während der heissen Jahreszeit , in der
jede Milch bald in Gähruug übergeht , ein

keimfreies“ Nährmittel für kleine Kinder . 404,24.6

u .
Kleine

Nestle
’s
In allen Apotheken and Droguen -Handlungen .

Elektrizitäts -Aktiengesellschaft
vorm . Schlickert & Co.,Zweigniederlassung Mannheim .Elektrische Belenchtangs Aalagen .Bau elektrischer Zentralen , elektr . Str &ssenbahnen .

Arbeitstibertrag ungen .
Galvanoplastische und elektrolytische Einrichtungen.Reichhaltiges Lager sämmtl . Matrrtalte« für elektr. « tnrich-

tungen und deren Betrieb.
Verzeichnisse ausgeführter Anlagen , generelle Kosten -Anjchlägeund Betnebskosten-Berechnungm gratis . 295.24,13Ingenieure und Menteure jederzeit zur Verfügung .Llmsmmssmmi

Wachstuche , lederfache , 1018 8
Gummideeken , TiscMäufer , Wandschoner

_ empfehlen in großer Auswahl zu billigste « Preisen .
W . Hüllejans Nachf . , Karlsruhe ,124 a Kaiserstr. 124 a , Tapeteu -Kabrtk -Lager , 124 a Kaiserste. 124 a.

„Karlsruher Mechan . Teppichklopfwerk
"

Befreit di«
Teppiche ab¬

solut von
Staub und
Mottenbrut ,
belebt ihre

Farben .
Schützt die¬
selben vor
Verletzun¬
gen . bringt
Ersparniste
und ist un¬
abhängig
von jeder

Witterung .

Mechanische
Klopfung und
Aufbewahrung
von Teppichen
jeder Art und

Größe.
Vollste Garan¬
tie gegen Feuer -

und Mvtten -
schaden .

Lieferzeit bei
prompter ko¬

stenfreier Abho¬
lung und Rück -
senvung inner -
halb24Stundeu

Ernst Telgfiiaiin , Kaiserstrasse 56.

Blutarmuth und Bleichsucht
bilden recht häufig den Ausgang für viele andere Krankheiten und |Jahre langes Siecbthum. Deshalb versäume Niemand, diesen gefähr¬lichen Zustand in der Gesundheit za beseitigen und gebrauche I

J êyssersCisen-Ulangern- PepfonaA
Unbedingt wirksam sowohl für Kinder wie Erwachsene jWohlschmeckend ! Leicht verdaulicht Ohne Nachthell für die Zähne ]

Ent Kur dauert 5 Wochenf 2Fl . äM. 2 tindzu tintr Kur erforderlich! \
Prospect « and ärztliche Atteste gratis and franco

von dem alleinigen Fabrikanten

ApoMerA .Keysser ,
Döhren hei Qaioyer.

Zu hab . i. d . Apo¬
theke doch kaufe i
man nur die Ori- 1
ginal - Packg. alsl
acht , verseh . mit

und dem Namenszug $

Rosen - « . Pflanzen
Empfehlung .

Rofenbäumchen, nur in den beliebtesten
Sorten , ä M. 1 .20, nieder erdige Rosen
(Bufchrosen). La France , Belle Lyonaise,Perle de Jardin , Prinz Camille, Moos¬
rosen, pro St . 50 Pf ., Monatsrosen , Hell¬
und dunkelrothe. St . 16—20 Pf ., Auri -
kel 20 Pf . . Primula revis 8 , Vergiß¬
meinnicht 5 Pf . , Nellen?ämlinge 16,weiß« Federnelken 15 Pf . , Gladiolus -
Zwiebel 5 Pf ., Schnittlauch . sehr stark,' Pf . 1424 .3.3

. G. Gross , Handklsgartirrr ,
Ettlingen (Baden).

flllllwrt . Kurort Schömberg
bei Neuenbürg im Württem -

bergisehen Schwarzwald .

lanstait für
ngewkranke .

Sommer- & Winterkur . Beste,Verpflegung. Massige Preise. ;Leit . Arzt : Dr . Baudach , j
Prospekts frei _d. dieJ ) ircktion . f
mmmmwmmwmmmmmr

Fertig ©

Betttücher
ä M . 1.— , M. 2 - H . 3 - , M.4 .— sind stets am Lager . 713 .6.6
Heinrich Cramer ,
Karlsruhe, 189 Kaiserstr . 189.

« Spazierstock mit Musik i«ü
Eleganter Stock mit Mctallknopf . worauf Jeder sofort die schönsten Melodien

spielen kann . Herrliche Neuheit , schön für Zimmermustk und Landpartien , ä
Stück nur Mk. 3,50 gegen Nachnahme. O . Kirberg , Düsseldorf a Nh.
User di« Annonee «insendet, erhält obigen Stock für ttn» S Mark bei
Bereinsendnng in » riesmarken. _ 1379 .8.3

Friilhte- M Gemse-
Conferven

empfiehlt billigst 1280.—6
Herrn . JHunding,

Karlsruhe ,
Telephon 160 Kaiserstr e 110.

Mira in Karlsruhe.
In feiner Familie werden jederzeit

junge Mädchen zur weiteren Ausbildung
ausgenommen . 920.8.7

Zu erfragen bei
Frau Oberkirchenrath Faitzt .

Möbel . »36.10.5

Billigste und reellste Bezugsquelle in
» eite » und Polsterwaare « , sowie
completten Ausstattungen .

P . Hirt ,
Karlsruhe. Rüppurrerstraße 36

Beiz .
Amati - Geige

prcisw . zu verkaufen .
Offerten an die Expedition d. Bl .

u nter Rr . 1391 .5.4 _^
Sofort ist Verh . halber eine konstante

25pf . Wasserkraft , Z
direkt an mittelbad . Güterbahnhof , ge¬
eignet zu jed. Betrieb . unter den gün¬
stigsten Bedingungen zu verk. Das Nä¬
here bei Julius Löffel in Durlach i. B .

Amerika

Harmonium, ]
großartiger Ton , 9 Register, 2 Knie¬
schweller , ganz neu , zum autzer-
gewöhnl. bill . Preise von M . 350 . —
unter Garantie zu verkaufen beiL«. Hack , Pianolager,
Karlsruhe , Rüppurrerstr. 2 .I

Haupt-Agentur.
Eine gut ein geführte Lebcns -

verstcherungs - Ges «schast , » ie
mit vorzüglichen Einrichtungen
ausgestattet ist , beavstchtigt ihre
Haupt Agentur , verbunden mit
einem jährliche » Einkommcn
Von
— M . 3000 h
demnächst neu zu besetzen.

C-ntionsfähige Bewerber
wollen ihre Offerte » unter
« äderen Angaben ihrer bis¬
herige « Thäligkeit an die Expe¬dition d. Bl . senden unter Nr .1318.4.4

Stellung für Jederrn . ! Ford .
„Dtsch. Stell . -Saniml .' ' Nürnberg. Ko-
stenl . Aufn . offener Stellen ! ltb'2.s.2

Commis gesucht
für grmischteS WaarengeschSst . Gu¬ter Berkaufer mit Keiustniß der Manu -
f cturwaarenbranche erhält Vorzug.Offerten mit Zeugnißabfchriften an dis
Expedition d . Bl. unter Nr . 1520/! 2

Berloosnngsliste.
(Ohne Gewähr .)

Braunschweiger 20 Thlr . -
Loosc . Ziehung » Ul 31 . März 11: 96.
Hauptpreise : Serie 9809 Nr . 17
150,000 M . S . 5781 Nr . 9 12,000 M .
S . 1006 Nr . 12 7200 M . S . 1006
Nr . 24 3600 M . S . 960 Nr . 36 ,S . 1516 Nr . 48 , S . 3696 Nr . 36 ,
S . 5411 Nr . 4 , S . 7284 Nr . 48 ,S . 7864 Nr . 36 . 8340 Nr . 47 . S .
8371 Nr . 34 , S . 9059 Nr . 16 und
S . 9982 Nr . 19 je 300 M . S . 1006
Nr . 44 . 5683 Sir . 35 43 , S . 7208
Nr . 16 . S . 7864 Nr . 25 u . S . 8222
Nr . 38 je 90 M .

Karlsruhe , den 1 . April . ;öei der
heute stattgchabten Scrienziehung des
Gr . bad 4proz . PrämienanlehenS
von 1867 »vurden folgende 55 Nummern
gezogen :

29 62 227 236 251 268 317 388
394 427 465 505 512 522 558 563
567 572 609 610 655 670 712 727
769 861 1025 1130 1158 1183 1204
1260 1290 1344 1401 1535 1612
1653 1689 1728 ' 1873 1891 1898
2033 2054 2055 2072 2109 211 ?
2142 2171 2214 2225 2249 2290 .

>
—

| L , z . Tr .
2 . IV . 96 . 1IV2 V

Trauer I 1
Statt und Verlag von Ott» Reuß, Waldstrobe Nr. 10 in Karlsruhe.
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A ® g '& S A «
Lm » S jo S2 «P (g ^ g L
Si » 5 sSg « 13 «S ^ a 3 «> S _ >3 -13.x# «0 ^ «» «so B «»L « « •» 5S - WOO St « ,.2 : ^ ft ex22 » ft»

MM, - 14— —-W Q
pa b ß S »» a ® rs3 35 a S * »a

Ä ,
s - 2ä - W „• = w — cw *r S ä ** rr ft r0

ia “
t Ea 3 li * | . t

r * « .-2 * ^ *\ o * « «a .rxMM*T? ft* i2 4m »öss w®
■i& S ’

ö - ' S » -

55 L
s i

•» J
ZK
s

4 '** " ß J
IO .-» - *3 5 t. 3“ S * — . 02 .

“ '*>:— 3 3 L —
S - T 'S .

- L - rZ 3 -sAZ « -

U ' *• B <3 3 3 *3
<35S a r g » u• « § -

» m» —» 5S u 5 'S " e — .3 ü3 ~
« = J .

Q 5 3 -= ‘̂ >3 — “
» 2 J

• £ — A T — LZ** • » « e P *

-a*'Ä ä ® :3 U ' s» « ■S ' s -n B p 9 W
<A Q u .£ OP ®

1 L .2 » 3
S £ TLw »

c | -
^ SiS ^ “

■2 a ' ss S r3 3 o
S « © jgs

°
tw ®

a « 5 “
n «" S« . P» W» S 4 ft» "

£ S? S 'SZa . AL - r -

S2js *• e

• L . S LZ » » •
DZZ - Z , ZZZZ ^

“ä I ~ s = q « » « a s ö • • j» s *«
c E o ß O •- 3 S *0 * ft» «*- 5 5 £ 3 ftft ft*5L *ä 2 3̂ » äQ o 2 *2 S ® 3 S 33 5 5 «m « « <R3t ?t B wO SA ft» pA 1* • ** B Ö

L K?

aa
13
ss

I3
2
Soä
<33«
33
Z

3 ^ « 2 ,

5 j» js 2 L

1 — Jj3 -S 1go | j4g '
5,5 'S " SSnoÄö ! _

“
? .4 >° fs 2 a ' e 1̂ 20 s

g « ‘
stuegeS

” 10
“ 4 e 2 JS . S

•a S

2 § 5
sS « ^ ? = 5iS

Äa *0 '
» “

£̂*t<P| • « sftfi ,a t * ßftS3ftC ® * SS I ?* — C353 ft* 3"ö * p ft» ft# er ft# p» 4 <5 ft» mi'G u ca ft* »# | ft# •• *, ft» Qi« -
Z . SSLSZLZ - .Ls >" - 2KZ2Z . 3 .

° Z
^* 1 s -3 3 S | ; | ifll | . «ls | 1II ! “ als § § 1

j *ni ! i ? srfi m i ! ! ä
i i : -t- - « . . a 0 >£ u « S ': g « 2 ! '8 ' S - 22 *3 » ö> CZL*£9>«p 7 * c E p o !s -S

fn — a 'S? arrSS ** 2

rr
** -° L «

"

0 4 * W3*VS »̂ A ‘—

S 33 - S a L0 •o 1 H ■•* S p *2S mm ß 8 p v 2 ne ^ •
- 2 g,es | ö © » ® .s |Oft 4 « MM 2 4M ft# &— rr -— «

.‘■
' a S — '

J » '
1 ss ! fl

s s « - gp * — 3 Jr ft» Js
= - B - 3 - Q t. - 1 *2 0 . 2 * £ ® 5 ” >S *§ © .3 ! -£ 5 a - ö S® 3 # I « * *2 1S ^ s -
3- 55 5 tsr *° ** äs 3 « * 4» .S 3 « « p p ^*• M S 4# " ft» ■ 4 i»»* S M M» S P ) . ) #,

VS S £ »S
4 laSW ß S» 'Vp m e -S« 5» S « ^*

» 3 © S ’3 , S ' t « | S '»

« ® a ?
J

’
S

'
sts



sV
'g

' ® *

SS b >

s — ~
s P 3

«

W
o

kS

S
r >
a
s

8 * 8

tsrl
. » a

| oi

yl ? »
5 '« 2

S,WA «
S . * L S .

® « *S §f
? " 8 !“ •&

e - s Z
'

§
cr

8 -* § >
ä ? ,cx 3 r =

„ ^

**
I 2 . gf

^ ~ 2 ZU
wer Ci rw
§ ;r®
f sr/S

Z . §
- «
00,8 .
CO
O w ß

0
(p

5 «äp»er er wS S >A A ®** 5 5= « v L
12 « ’S !
~ <* *ä

» 03

« 0

y » e
2 ? 1

<U
er
s

« r

w

„ 5 , «
5 = ,i ca
I 5 » S '
~ 3 3 „
I o " £
I 3 «43 »

f £ R tr .
o
s

* äw s
s • 5 s C 3 _

_ . LS*y «rr -
« 3 ©

Ö
’

»

«g *r ~« 2b
a 3 a' CO

rs 2
er cs
« ' Des
a 3

CD
D

d
3 .

tt »s

er

a je—• 2 'S *

3

gg *$
oS n

« S .-&
l
3

§ JfS
! ';

„ b »
" 8 Z . -

r- L - K
® ZK --

? 3
« 3

^ § 3
'

| KS 3
»

. _• » ?3 es Mo * ~ e w 5
♦ » 3 St ©r 2ro "

« r ^
» ©

Or
© I
tfu

-« ■

Sä

K W
«y

o

| f «

8 « 5 .
A A »£ P

fcogöo 'S
g . -2 ] n a
2 » fi O er

« ü .
3

•er 2 J ' 3 »

<ö > "
^ 3 g « & ^ ,

S
f iss

’
.

§ ST « Sg . S ' ß - o ’
gS ’^ i~ 3 r- 3 ^ 3 ® gäi

3

Z © ST « ' S W2 . g ,*» » ; « . gS - ^ ' 0 = ^
«o ® a

'
| g,

® » g ® s
is ' s - if “ i

5 “ s8 "
tg »; < pRa D ^ WoäS ^ S . **

s er er « S . « ? AS
« us —-

s :
' S ■§ <?

338 2 .-ar * « - « r
» 3 ™ » S38ST ST er er 5

<y cy .re re
« v **

o » g 3 a . .S 3 a: S r* **
Sr “ 2 w ' • w ~- * ~ « ^ js ^ 3 sO<

mr . i

» s ^

©
S

CS
5

& - i -e . 3

re « 0

g § aZ
s a

2 . S 2 . a
•§ " S ' "

or
~ 9 S

Ec, « .

S ' 3 »S - Or

2 ? ry vCT
2 » *» a© ; n a

s

K
S ’S1

SS 3 S g _
a ■» « ,

=
cp

n «t co
‘

' © ' "
g ?

g g

or o vST1 "

5 ?*° S -
g

3 er "

_ «Sc ry- 1* fO

^
'

2 . ' »

£ • •? «$ 1 ? ^ h _c ^ j .- ^<y ~ c 5 D a c
~ "

0 ”

§ r 5 ' ^
”

ao '
§®

g ^ s ®

§ ^ | 58 «
« 3 S

S . =f.- =* 2 . S 3

o ' 3 a =
S (5 ) ö -S =s = 'S !
e CT « 2 ffi ) a

« ►Qc e > «01 • ♦* « * a sfi n Q . S
= «

^ - s 3 -a '
f | ; f | ! a* a « © a 3 *a o — g

1 If ^ s 2 § § « ° -» 2I — r* r*■ «» Ol ■ °
a - r, « ®

Je
" fi ' o

' '
&

a 2 ,
‘co — (S ) ' a ^ r

ä
w n 2 a « tT 1 ®

CD 2 g ? D
kS 2 - » ® rS 2 & -^ «-k *% Om O CP y »

W ' Qy , v TV TT TW

S « ® " '’
S 5 '8 '

^ or « ,S
'

9 & S
-

« * a - s ; s - ®

Or
O

or
O•tr-tr

<y « J ?

e n * Ä ^ rr 2 -7- 1 ^ ^ ^
er 2 ? ^

© S 5 s ^ « ST ^ 5 *
‘

$c
§ ef ^ l ~ 3

S
-. ;rl

s 3 i ~
|

Oft » ”
g > ! 8g . s

:S
3 a 2 3 co a rn w - s s , s .» „

" *

» a

5 = » &

«a^ A ' iA o ^

Ä o ry
fl » a

" «sJ

-§ “ © S !

2 gs 2 ." P « . s
Ä *e » _

s
s -_

^ <* s
CO <%
2t o
3 cra .<% « d a ar :■« • ” S " S ' rt ~

0 - w « S» « « a ^ g sr
- 3 L

_ s s ? | as
^ 1 « 1 ar § s

a S -
ajS ^ a 3 | e

^
- g |

«
: s « gcs '

9
i

<ö > ° * ? 2 £ S 3 » 2 . =s
2 ^ T *o 2 o „ 2 «ja2 Sia « S » _ a _ 2 ^ 2 - e co

® o 5 . ™ * " > 2 . 5 n » 2
« ~ 3 sSCTe = t co 2o — 3 » - osta . » ”

" 3
o 6

'
w . S 3 CO -

£
-

S Ä
«er 5 - 2 . S ^ s » a a ! s © « C¥?
3 s= a j^, 2 . za — c « > s<5 2 " > n , Sr & • lo * 2 2

n e TO s * 5“ “ cy rr >̂ ß JT' t? rt «y 2 3
a CT - . - -or

CD«-» o
t* or ^ .CÖ

rj » 3 C : ^

a 5

g g s s = § g i
_ « e < 3 « ;
e •g ' a rt ~o '
a - a a ^ « • —■:

S OC-E , 2

3 «ST a ry

3
"

S
°

g 2 ^ — er
a *® a -^ -
or - « S >

8 S :

: a 51 “
s

y
“

n
s

Ä •—*>—v .cco s cocr « or es
§ 3 3 | ! a 5 § L 2Z 8
Skor Es Boi « r *• "S *PI S CT*CT OCM J CTc s a - _ “ « CT " a « fJOCT ®"m g -Z S 3 2ä = « g «s . aa2- As 3

c js = “ '
15 ¥ § “ “ isg” 1

S | ? 3 3
s ®fä „

ip c « i »
S ® O ' B « ' ' «p CT
s 3 s

s S J £
*

E s °2 > ^
e CT^ f5 <y er Jg
a 2 a * = ~ —

zZS ; » w
_ Ss !& a a « . § • r

! S , 2 . « E 3 ~ H .
2 .S, “ " co

CT ~ «

c 3
, o : S

2 ,7 ? A
, — 2 ö
® 2 eCTCO S

er 6

w CT- « TT © _5? « “=>
. £ » 8 S <J>
" 2 - » OS ' °© TI w tj ' 2

m or er 55 TV er*3 A A « «T A
£ ? 2 3

^ 2 . er § ,
~ £ j » - ,

'? • « ~ s
5 -

egf 8 ! «

" s S «L' S 5 »

ear ß : £ g © c or
^ ■S » « « r© » Z
• a * ? m . « ! s
3 S S 3
« » 3 — « a = -gr
M ö <ä CT « 2 -

1 ; » -S . - oc .rri

feg « « 5?
® i "

8 ' 3 F . ECS» or 8 G ' w **

a or <

« L « -s 'P « r«
cp «

eaS' 8 ctS 2 §•T" S «SOc er a , 2t 3 A « ’Ö ' -S*5 *5 5 fi =
s s ctcp •< erg a vje * O A L£ Ä ö A « C fO 5~
S s, —. S c s L a «&

"
,“ aS «go 3 » ™ ct2 )sö5 s c — o n« « HoaS - SsS 'ät *

fcgsa ®
CT — .CT 8 C

ct » 3 '.a pr ™

CT ^ s Ws

“
S ' g ,1 fco

_ A J2 ^
2 . = * " * *2 ® Jct

ä - , © sr
"

2 gf " "
ea ® c

s J* S ■« o 8 2
3 a 22 C : S ’

' 2
'
o

’
t& 'B * ^ ^

a ‘ SSw —4, C» «» IS 5» wj «CT,•*>- CT** • STi =a » L!Q̂ L .? ÜT i•s © e L ^ c© (s2 . ft «2 , er * c - o
s

'& c© | L-S 8 S S *# a gH ; 8 ÄSirtfl3 CT & 3 3 < !■» ' 2SSS .
33 fc0 3 o =«= SS r E 3 — S ® . ® S " ? c ® , - » n s

w « 2 SM - i « e 3 «tJ ? - fi « Cß w , r- er ® a £ i ’ e a *p *, Jl O ST. *- ■S 2 . O ' C» c©s>A — m A _ «-»! « »n A CT A

^ » ■e '
aÄ öcr ^ as w «*“ - o ® « r er ® 2 <SU • w ° 3a ? c £ .cS _ a ? - 3

s , .
S ' tf»

s s e « ? g cp c a
© .

. . a SW » " 5 * s 3
3 -2 ; -» • " - -CT S 3= « - CA § 3

«o 3

cc —. 3 2 ®>3
3 CT

2 S -& :CT CT Z- , CT-3‘ 2 g -f *
ct ' e
OC'CT o
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